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„Habt Mut!“
So lautet der Appell von 
Bischof Klaus Krämer bei 
seinem ersten Besuch der 

Martinskirche zu Leut­
kirch. 14 Tage vor dem 

Pfingstfest, dem Fest des 
Heiligen Geistes, spen­

dete der Nachfolger von 
Bischof Fürst 37 jungen 

Menschen das Sakrament 
der Firmung, Gabe der 

Kraft des Heiligen Geistes. 
37 Jugendlichen, die den 
Mut hatten, sich vor der 
versammelten Gemeinde 
das Chrisamkreuz auf die 
Stirn zeichnen zu lassen. 

Beim Empfang vor der 
Kirche mischte sich Bi­

schof Krämer unters Volk, 
bevor er in Wuchzen­

hofen weiteren Jugend­
lichen  das Firmsakrament 

spendete.
Foto: Tobias Schramm

Wie viele Weihnachtslieder können Sie aus­
wendig mitsingen? Vermutlich einige. Oster­
lieder wahrscheinlich schon weniger. Und 
Pfingstlieder? Mir persönlich fallen da ledig­
lich Lieder über den Heiligen Geist ein. Diese 
habe ich aber auch nicht auswendig im Kopf. 

Schon das Liedgut zeigt: Rund um das 
Pfingstfest hat sich so gut wie kein Brauchtum 
entwickelt. Verglichen zu Weihnachten und 
Ostern führt Pfingsten ein Schattendasein. 
Und das ist ziemlich schade. Pfingsten hat 
einiges zu bieten. 

An Pfingsten feiern wir den Heiligen Geist, der 
die müden und mutlosen Jünger bestärkt hat. 
Der Heilige Geist mag ein Grund sein, warum 
das Pfingstfest kaum Bräuche hervorgebracht 
hat. Er ist schwer vorstellbar. Auch ich ringe 
immer wieder mit den Worten, wenn ich über 
den Heiligen Geist spreche. 

Der Heilige Geist ist für mich die Kraft Gottes, 
die in uns Menschen wirkt. Kraftvolle Bilder 

dafür finden wir in der Pfingsterzählung: 
stürmisches Brausen, Feuerzungen und viele 
Menschen, die einander verstehen. Deswegen 
können auch wir heute singen und beten: 
„Komm, Heilger Geist, der Leben schafft, er­
fülle uns mit deiner Kraft“ (Gotteslob Nr. 342). 
Kraft kann jeder gut gebrauchen, nicht nur bei 
Frühjahrsmüdigkeit. 

In Leutkirch haben wir heuer schon zwei 
Wochen früher ein vorgezogenes Pfingstfest 
gefeiert: Bischof Klaus Krämer spendete in der 
Kirche St. Martin und in Wuchzenhofen 57 
Jugendlichen die Firmung. Möge der Heilige 
Geist, die Kraft Gottes, die Gefirmten für ihren 
weiteren Lebensweg bestärken!

Ein Fest voller Kraft

Ihr Michael Maier
Pastoralreferent
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Dank ans Osterkerzen-Team

FSJ in St. Martin: Jetzt bewerben!
Die Martinsgemeinde in Leutkirch bietet ab Herbst wieder 
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu absol-
vieren. Es geht dort um vielseitige Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Familien, im Kinder- und Familienzentrum mit 
Kindergarten, in unserer Mutmacher-Jugendarbeit und bei 
unseren Kinder-, Jugend- und Familiengottesdiensten. Hinzu 
kommen viele bunte Veranstaltungen und Feste mit der Ge-
meinde durch das Kirchenjahr.

Freiwillge können all diese Angebote unserer Kirchenge-
meinde kennenlernen und mitgestalten. Die Mitarbeit in den 
Bereichen Kinder- und Familienzentrum, Jugendarbeit und  
Gemeindearbeit lässt sich dabei nach Interessen und Stärken 
individuell anpassen.

Neben festen Arbeitszeiten im Kinder- und Familienzentrum 
zeichnet sich unsere Jugendarbeit durch flexibles Arbeiten 
aus. Das umfasst gelegentlich auch Termine am Wochenende 
und am Abend. 

Ein FSJ kann bei uns von mindestens neun bis maximal 
zwölf Monaten geleistet werden. Interesse? Dann bitte bei  
dennis.hemer@drs.de melden.

Großer Erfolg auch in diesem Jahr beim Osterkerzen-Verkauf, 
mit 1.067 Kerzen und einem Reinerlös von 6.162 Euro inclusi-
ve großzügiger Einzelspenden! Mehr als 20 Menschen haben 
uns bei allen Tätigkeiten unterstützt. Ein besonderer Dank 
geht an zwei Frauen aus Adrazhofen, die wieder die großen 
Kerzen für 21,50 Euro verziert haben, und an eine Frau aus 
Friesenhofen, die uns jedes Jahr die gegossenen Kerzen zur 
Verfügung stellt.

80 Kerzen wurden für Trauergespräche verwendet und 100 
Kerzen wurden beim Emmausgang zur Galluskapelle einge-
setzt. In der Martinskirche kümmerte sich unser Mesner um 
den Verkauf (550 Stück). Weitere Kerzen wurden in und um 
Leutkirch und in Wangen verkauft. Unsere Spenden kommen 
wie immer Kindern in Tansania und auf Sansibar zugute. Al-
len, die uns den Verkauf mit diesem großen Erfolg ermöglicht 
haben, ein herzliches Vergelt’s Gott!
                        Elisabeth Rottmann / Anita Kerschbaum mit Team

Freiwilliges
Soziales
Jahr

Kirchengemeinde
St. Martin Leutkirch
Flexibler Start
Sep./Okt./Nov. 2026
Ab 18 Jahren

Marienplatz 15
88299 Leutkirch
07561/9874420
dennis.hemer@drs.de

www.mutmacher-leutekirche.de
www.se-leutkirch.drs.de
@mutmacher_st_martin
@martin_folgen

Am Samstag, 27. Juni, findet wie-
der eine Kleidersammlung der Aktion 
Hoffnung in den Kirchengemeinden 
der Seelsorgeeinheit Leutkirch und St. 
Gallus Allgäu statt. Aktion Hoffnung ist 
eine kirchlichen Hilfsorganisation der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart.
 
Der Besuchsdienst wird dazu Kleider
säcke verteilen. Es wird um Spenden 
gut erhaltener Kleidung sowie von Bett
wäsche oder Vorhängen gebeten.

Das Organisationsteam sucht außer-
dem noch Helfer für den 27. Juni, gerne 
auch mit Fahrzeug mit Hänger. Bitte im 
Pfarrbüro melden!

Wollen Sie über eine wöchentliche Mail 
über alle Veranstaltungen und Neu-
igkeiten in der Seelsorgeeinheit Leut-
kirch inclusivce der Vermeldungen vom 
Sonntag informiert sein? Wenn ja, dann  
schreiben Sie einfach eine kurze Mail 
an stmartinus.leutkirch@drs.de. Dann 
nehmen wir Sie in den Mailverteiler auf. 

6.6.: Orgelmatinee II
Motto der Orgelmatinee II am Samstag, 
6. Juni, um 11:15 Uhr ist „Gefühlvoll 
und virtuos“. An der Orgel in St. Mar-
tin musiziert Burkhard Ascherl aus Bad 
Kissingen. Zu hören sind Werke von Mo-
zart, Marco Enrico Bossi, J. N. Lemmens, 
Charles-Marie Widor, Charles-Alexis 
Chauvet und Joseph Bonnet.

14.6.: Trauerwege gehen
Die Ambulante Ökumenische Hospiz-
gruppe Leutkirch bietet am 14. Juni 
ein gemeinsames „TrauerWege gehen“ 
an mit ausgewählten Impulsen und der 
Möglichkeit zu einem Gespräch. Treff-
punkt: 14 Uhr Pulverturm / Parkplatz 
Altes Kloster. Infos: 0176 / 22 74 94 16.

4.7.: Orgelmatinee III
Am Samstag, 4. Juli, um 11:15 Uhr findet 
die Orgelmatinee III statt. Das Thema 
lautet „Vom Choral zum Kathedralen
klang“ . Es spielt Federica Iannella aus 
Italien. Sie spielt Werke von Georg 
Böhm, Johann Sebastian Bach, Richard 
Wagner und Alexandre Guilmant. 

Erstkommunion und Firmung 2027
Die Erstkommunion findet 2027 in St. 
Martin am Weißen Sonntag, 4. April, 
statt. Firmung ist am Samstag, 12. Juni 
2027, um 17 Uhr in St. Martin.

Die Kirchengemeinde St. Martin mit 
dem Mutmacher-Team bietet wieder 
die Möglichkeit, ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in Leutkirch zu absol­
vieren. Ab September oder Oktober 
kanns’ losgehen. 



20. Juni: Second-Hand-Markt Wir beten für:

Jahreszeitenbrunch
am 15. Juli

Ferienkoffer für
Familien

Mitsingabend am 26. Juni

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Jona Hönig
Mona Magdalena Kimmich

getauft am 03.05.2026
getauft am 03.05.2026

unsere Verstorbenen
Maria Schmidt
Emma Blum
Gabriele Ebert
Isolde Rupp
Gertrud Baumgärtner
Johannes Fakler
Johann Kolbe
Maria Ries
Raphael Dorn
Lydia Tremer
Agnes Uhrebein
Angela Kornjak
Elisabeth Schmidt
Wilhelm Weizenegger
Alois Mösle
Alexander Resch
Hermann Weber

verstorben am 20.03.2026
verstorben am 23.03.2026
verstorben am 26.03.2026
verstorben am 28.03.2026
verstorben am 29.03.2026
verstorben am 31.03.2026
verstorben am 03.04.2026
verstorben am 11.04.2026
verstorben am 11.04.2026
verstorben am 18.04.2026
verstorben am 22.04.2026
verstorben am 24.04.2026
verstorben am 27.04.2026
verstorben am 28.04.2026
verstorben am 29.04.2026
verstorben am 03.05.2026
verstorben am 07.05.2026

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
Während der Zeit der Vakanz sind Messintentionen möglich: 
Montag in (09:00 Uhr), Dienstag im Carl Joseph (09:30), 
Mittwoch (09:00 Uhr) und jeden 1. und 3. Donnerstag 
(19:00 Uhr). Ebenso sonntags (10:15 Uhr).

20.05.: Theresia und Matthias Golder, Martina und Johann 
Schupp, Helga Neuschel, Josefine und Edmund Buchner, 
Werner Collmann
21.05.: Susanne Weindorf
22.05.: Adrazhofen: Josef Allgaier
25.05.: Rudolf Hummler
31.05.: Heribert Kehrmüller, Hugo und Rita Löchle, Helene 
Happle
03.06.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder, Eugen und Wolfgang Stützle
07.06.: Hedwig und Karlheinz Reisinger, Josef-Christian 
Riedle
10.06.: Agathe und Rupert Seywald
12.06.: Adrazhofen: Josef Allgaier
15.06.: Hermann Mendler und Agnes Ketterer
18.06.: Susanne Weindorf, Rudolf Hummler
21.06.: Agnes Schöpf, Viktor Weber
24.06.: Werner Collmann und Maximilian Weizenegger
28.06.: Peter Pietsch, Heribert Kehrmüller
01.07.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder, Günter Stehr, Wolfang Stützle
02.07.: Marianne Riedle
05.07.: Erich und Jürgen Singer, Theresia und Anton Lau mit 
Angehörigen
12.07.: Johann Rusnak m. A., Chiara Maria Merken, Karl 
Scherrer, Klara Scherrer, Klara Küchle
13.07.: Resi und Alfred Greiter
16.07.: Susanne Weindorf
19.07.: Heribert Kehrmüller

Am 20. Juni findet in Leutkirch wieder 
das Festival der Lösungen statt: ein 
Markt für Nachhaltigkeit, Ökologie, 
Ökonomie und Soziales, vertreten durch 
zahlreiche Vereine, Organisationen und 
Gruppen aus Leutkirch und Umgebung.

Im Rahmen des Festivals veranstaltet 
das Familienzentrum in Kooperation 
mit der Mutmacher-Jugendarbeit und 
dem Johanniter-Sonnentreff einen Se-
cond-Hand-Markt im Leutehaus. Im 
Innenbereich wird es einen Kleiderbasar 
mit Kinder-, Jugend- und Erwachsenen
kleidung geben, vor dem Leutehaus ei-
nen Flohmarkt und auf dem Parkplatz 
einen Kinder-Flohmarkt. 

Nach einem erfolgreichen Start des 
„Frühlingsbrunches“ mit tollen Begeg-
nungen geht der Jahreszeitenbrunch für 
Frauen weiter. Der Sommerbrunch fin-
det am Sonntag, 15. Juli, von 9 bis 11:30 
Uhr im Leutehaus statt.

Gemeinsam mit der Moscheegemeinde 
Leutkirch und der Integrationsbeauf-
tragten Maria Söllner laden wir alle 
Frauen zu einer Auszeit vom Alltag ein. 
Bei einem Frühstück mit internationa-
len Leckereien sollen Momente des Aus-
tauschs und der Begegnung stattfinden. 
Für Kinder sind Spielmöglichkeiten vor-
handen. Anmeldung per Telefon 07561 
- 9812660 oder julia.hemer@drs.de.

Leiht euch für die Pfingst- und Sommer
ferien einen Ferienkoffer im Familien-
zentrum aus – prall gefüllt mit Spiel-
und Bewegungsideen, Familienrezepten, 
Ausflugstipps, Spielen, Büchern und 
Überraschungen!

Die Koffer gibt’s für verschiedene 
Altersklassen von 3 bis 12 Jahren. Das 
Angebot ist kostenlos und soll allen Fa-
milien die Ferienzeit verschönern und 
gemeinsame Momente, Erlebnisse und 
Ideen bereiten.

Reservierung für die Pfingstferien bis 
20. Mai an julia.hemer@drs.de oder 
07561 - 9812660.

Lust auf einen entspannten Sommer
abend mit viel Musik und guter Stim-
mung? Dann seid ihr herzlich ein
geladen zu unserem Mitsingabend! Der 
Mitsingabend mit der Band „zeitlos“ 
findet im Rahmen der Reihe „4 x Frei-
tag“ am 26. Juni rings ums Leutehaus 
ab 19:30 Uhr statt.

Der Abend wird ein bunter Mix aus 
bekannten christlichen und weltlichen 
Liedern zum Mitsingen, teils poppig, 
teils traditionell. Wir haben dazu un-
ter anderem Lieder aus dem Dacapo-
Liederbuch ausgesucht. Exemplare ste-
hen für alle zur Verfügung.

MARKT
AM FESTIVAL DER LÖSUNGEN

Sa 20. Juni
9-14 Uhr

Leutehaus

Sa 20. Juni
9-14 Uhr

Leutehaus

Auch mit dabei: die Ape mit Kaffee und 
Snacks aus dem Sonnentreff. 

Bei gutem Wetter wird die Veranstal-
tung auf dem Platz vor dem Leutehaus 
stattfinden. Dazu leckere Getränke aus 
der Ape.



Der Kirche ein Gesicht geben

Was glaubst du, Martina Häring?

„Ihr seid meine Freunde!“

1. An was glaubst du?
Ich kann das vollständige Glaubens­
bekenntnis mit Überzeugung 
mitbeten. Dabei habe ich keine 
Schwierigkeiten bei der (leiblichen) 
Auferstehung von Jesus oder bei der 
Jungfrauengeburt, weil es mir zutiefst 
einleuchtet, dass unser Gott, der das 
ganze Universum ins Leben gerufen 
hat, nicht mit menschlichen Maß­
stäben gemessen werden kann.
 
2. Was bringt es, Christ zu sein?
Erfüllung, Hoffnung, Freude, Sinn, 
Geborgenheit.
 
3. Dein Traum von Kirche ?
Ich träume von einer geeinten 
christlichen Kirche, in der wesent­
liche Unterschiede nicht verwischt 
werden, die sich auf der Basis unserer 

gemeinsamen christlichen Werte 
gegenseitig achtet und so Nächsten­
liebe, Barmherzigkeit und Hoffnung 
lebt und ausstrahlt. Ich träume aber 
auch von einer streitbaren, leidens­
fähigen und treuen Kirche, wenn es 
gilt, trotz heftigem Gegenwind ihre 
Überzeugungen zu vertreten. 
 
4. Dein Traum vom Leben? 
Ich wünsche mir ein liebevolles und 
frohes Miteinander, verbunden mit 
Hilfsbereitschaft, Gemeinsinn und 
Akzeptanz anders Denkender, ohne 
Unterschiede zu verwischen.
 
5. Was macht dir Mut ?
Das Bewusstsein, dass ich immer auf 
die Nähe und Liebe Gottes vertrauen 
kann und auch darauf, dass er das 
Böse und den Tod schon besiegt hat, 
wenn es auch oft anders aussieht.
 

6. Was würdest du 
als Erstes abschaffen ?
Abtreibungen und alles, was diese 
fördert.
 
7. Was würdest du gerne 
neu einführen ? 
Eine fundierte Unterrichtung in der 
Entwicklung menschlichen Lebens. 
Großzügige Unterstützung von 
Frauen und Familien in Nöten: mehr 
Frauenhäuser und mehr Angebote für 
ein Leben danach in Gemeinschaft 
mit anderen Familien und Lebens­
gemeinschaften.
 
8. Eine Person, die dich begeistert?
Ich bewundere unseren jetzigen Papst 
Leo sowie die Päpste davor, die ich in 
meinem Leben kennenlernen durfte.
 
9. 3 Wörter, die Dir wichtig sind:
Aufrichtigkeit, Nachsicht, Gemein­
schaft

10. Was lässt Dein Herz 
höher schlagen?
Fliederduft, Vogelsang, Berge, die 
Worte von Papst Franziskus: Das 
Beste kommt erst noch!

Dr. Martina Häring

Martina Häring, Jahrgang 1954, ist seit einem Jahr in der Gemeinde als 
Kommunionhelferin, Lektorin und Leiterin von Wort-Gottes-Feiern tätig. 
Engagiert war sie schon zuvor: Die Ärztin mit psychotherapeutischer Pra-
xis brachte sich im Stiftungsrat von St. Anna ein und sang in der Kanto-
rei. Außerdem gehört sie zu den verlässlichen Gottesdienstbesuchern der 
Martinsgemeinde, gemeinsam mit ihrem Mann, der auch in der Choral-
schola singt.

Feierliche Erstkommunion in St. Martin Leutkirch: Am Sonntag, 26. April, haben 47 Kinder in einem festlichen Gottesdienst in der Kirche 
St. Martin ihre erste heilige Kommunion empfangen. Wie die gesamte Vorbereitung stand auch der Festgottesdienst unter der Überschrift 
„Ihr seid meine Freunde“.                                                                                                                                 Foto: Melchior Haag



Was uns bewegt

Bewohner von St. Katharina mit Begleiter auf dem Weg zum Gottesdienst. Seit 30 
Jahren gehören sie zur Martinsgemeinde.

Günter Stützle leitet seit 
Jahren den Festausschuss 
des KGR. „Eine tolle 
Gruppe“, sagt er. 
Foto: Matthias Hellmann

Herzhaftes Halleluja

KGR-Festausschuss: Gemeinschaft stärken, Feste gestalten

Seit 30 Jahren gibt es in 
Leutkirch das Haus St. 
Katharina. Und seit 30 
Jahren sind die Bewoh-
ner ein fester Teil der 
Martinsgemeinde. 

Seit 30 Jahren gehört 
hin und wieder ein 
Eröffnungsschrei zum 
Sonntagsgottesdienst in 
der Martinskirche. Regel­
mäßige Messbesucher 
wissen dann Bescheid: 
St. Katharina ist da, eine 
Gruppe aus der „beson­
deren Wohnform“ am 
Krählohweg. So lautet die 
im Bundesteilhabegesetz 
festgeschriebene Formu­
lierung dieser Unterstüt­
zungsform. 

„Die Orgel, das Dröhnen, 
die Feier, da kommen 
viele Emotionen bei 
unseren Bewohnern 
hoch“, schätzt Claudia 
Franzesko, die Leiterin 
des Hauses. Tatsächlich 
kommt das „Halleluja“ 
aus dieser Gruppe meist 
spontaner und herzhafter 
als bei vielen anderen. 
Das Credo, das Vaterunser 
werden mitgebetet – in­
tensiv, wenn auch nicht 
so synchron wie sonst in 
der Gemeinde. 

Der Kirchgang steht im 
Haus St. Katharina an 
jedem Sonntag auf dem 
Programm. Betreuer 
fragen in den drei Wohn­
gemeinschaften nach, wer 
mit möchte. „Vor allem 
für die Älteren spielt der 
Messbesuch eine große 
Rolle“, berichtet Claudia 
Franzesko. „Für viele ist 
seit Kindertagen klar, dass 
sie gehen. Die Eltern wa­
ren viel mit ihnen in der 
Kirche, manche sind frü­
her von Klosterschwestern 
betreut worden und mit 
allem sehr vertraut.“ Sie 
nehmen wahr: Die Kirche 
nimmt sich ihrer an.

St. Katharina ist ein 
Haus „für Menschen mit 
kognitiven Einschränkun­
gen“. Wie viel verstehen 
sie von dem, was im 
Gottesdienst vor sich 
geht? Eine schwierige 
Frage, meint Claudia 
Franzesko. Wie viel ver­
stehen die Messbesucher 
im Allgemeinen? Für sie 
ist entscheidend, „dass 
da etwas gespürt wird“. 
Und wie reagieren andere 
Gottesdienstbesucher 
auf die Gruppe? Da hat 
das Haus St. Katharina 
viele positive Erfahrun­

gen gemacht. „In der 
Corona-Zeit wurde oft 
gefragt: Wo seid ihr? Weil 
wir nicht mehr auf dem 
Markt oder in der Kirche 
sein konnten.“

Aber nicht immer klappt 
es mit dem Kirchgang. 
Der Aufwand ist groß, 
bis alle bereit sind und 
im Auto sitzen; wenn 
Personal ausfällt, ist es 
gar nicht zu schaffen, 
meint Frau Franzesko. 
Im Übrigen sind die St. 
Katharina-Bewohner am 

Sonntag nicht nur in der 
Martinskirche, sondern 
auch in der Dreifaltig­
keitskirche zu Gast. 

Die Betreuer machen 
möglich, was geht. 
„Kirche ist eine gute 
Möglichkeit von Teilhabe 
an der Gesellschaft“, er­
läutert Claudia Franzesko. 
„Weil man dort wahr­
genommen wird, als Teil 
der Gesellschaft. Und wir 
sind Teil der Gesellschaft 
von Leutkirch. Seit 30 
Jahren.“

Wahrgenommen werden 
sie in Leutkirch und 
speziell in der Martins­
kirche. Auch die gro­
ßen Sommerfeste mit 
Zeltgottesdienst waren 
stets gut besucht. Durch 
den Neubau nebenan 
hat sich die räumliche 
Situation etwas verändert 
– das Sommerfest findet 
inzwischen in kleinerem 
Rahmen statt. Auch der 
30. Geburtstag des Hau­
ses Ende Juni wird kleiner 
gefeiert.
                Joachim Rogosch

Jeder kennt die fleißi­
gen Frauen und Männer 
vom Festausschuss des 
Kirchengemeinderats: Sie 
stellen bei jeder größeren 
Zusammenkunft Tische 
und Bänke auf, bedie­
nen, räumen hinterher 
wieder auf. Ihre Tätigkeit 
umfasst weit mehr!

Gemeinschaft stärken, 
Feste gestalten über 
die Gottesdienste zu 

Ostern oder Weihnachten 
hinaus: Dafür werden 
kreative Ideen gesucht 
und praktisch umgesetzt. 

Auf  Empfehlung des 
Festausschusses wur­
de beispielsweise vom 
KGR beschlossen, dass 
das Gemeindefest nicht 
mehr am Patrozinium 
im November stattfin­
det, sondern bereits im 
Oktober. Dadurch kann 

bei guter Witterung auch 
die Außenanlage des 
Leutehauses mitgenutzt 
werden. Weiterhin wird 
heuer am 11. November 
wieder eine Martinsfeier 
mit Martinsritt durch die 
Innenstadt stattfinden. 
Die Anschaffung der La­
ternen, die den Weg von 
der Kirche zum Leutehaus 
beleuchten, ging auf eine 
Initiative des Festaus­
schusses zurück. 

Der Ausschuss setzt sich 
zusammen aus gewählten 
Kirchengemeinderäten 
und Personen, die ohne 
KGR-Mandat mitwirken. 
Sie bilden gemeinsam 
eine aktive, tolle Gruppe 
in unserer Gemeinde. 
Personen, die mitmachen 
möchten, können sich 
an das Pfarrbüro oder 
an den Ausschussvorsit­
zenden Günter Stützle 
wenden.
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Investitur in St. Martin von 
Pfr. Anton Gruber
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Wort-Gottes-Feier
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Eucharistiefeier oder 
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier

Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Sonntag, 17.05.
Pfingstsonntag, 24.05.
Sonntag, 31.05.
Sonntag, 07.06.
Sonntag, 14.06.
Sonntag, 21.06.
Sonntag, 28.06.
Sonntag, 05.07.
Sonntag, 12.07.
Sonntag, 19.07.
Sonntag, 26.07.

Adrazhofen - St. Fridolin
Freitag, 22.05.
Freitag, 12.06.
Freitag, 10.07.

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 17.05.
Pfingstsonntag, 24.05.
Pfingstmontag, 25.05.
 
Sonntag, 31.05.
Sonntag, 07.06.
Sonntag, 14.06.
Sonntag, 21.06.
Sonntag, 28.06.
Sonntag, 05.07.
Sonntag, 12.07.
Sonntag, 19.07.
Sonntag, 26.07.

Wielazhofen, St. Antonius:
Freitag, 29.05.
Freitag, 26.06.
Sonntag, 12.07.

Freitag, 17.07.

Kapelle im Carl-Joseph-
Seniorenzentrum
Jeden Dienstag
nicht am 26.05. und 21.07.
Pfingstmontag, 25.05.
Sonntag, 14.06.
Sonntag, 05.07.
- siehe auch Aushang
 im Seniorenzentrum -

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
10:15 Uhr

19:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
19:30 Uhr
09:00 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
10:15 Uhr

19:30 Uhr
19:30 Uhr
10:30 Uhr

19:30 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr

www.se-leutkirch.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag			  10:15 Uhr   Eucharistiefeier (am 19.07. um 10:00 Uhr)
Montag	   	  	 09:00 Uhr   Eucharistiefeier (nicht am 25.05.)
Dienstag		  	 09:30 Uhr   in der Kapelle Carl-Joseph 
Mittwoch		  09:00 Uhr   Eucharistiefeier (17.06. Wort-Gottes-Feier)
Donnerstag	 19:00 Uhr   jeden 1. und 3. im Monat

Besondere Gottesdienste:
Hochfest Pfingsten, 24.05., 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Pfingstmontag, 25.05., 10:15 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Maiandacht am Bildstöckle
Hochfest Fronleichnam, 04.06., 09:30 Uhr Eucharistiefeier, 
anschließend Prozession und Hockete um die Kirche
Sonntag, 21.06., 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Chören (Little) 
Voices im Rahmen des Hofener Freiluftfeschtles in Tannhöfe
Kinderfest-Sonntag, 19.07., 10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in 
St. Martin
Samstag, 25.07.: Tag der ewigen Anbetung – 9:00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Betstunden; 14:00 Uhr feierlicher Schlusssegen
Sonntag, 26.07., 10:15 Uhr: Investitur von Pfr. Anton Gruber

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Sonntag, 21.06., Familiensonntag
	 10:15 Uhr Gottesdienst für ALLE
	 10:15 Uhr Kinderkirche im Leutehaus
	 anschließend „Zusammenkommen an der APE“
Sonntag, 05.07., 10:15 Uhr: Mini-Tag der SE Leutkirch in St. Martin
Sonntag, 12.07., 10:15 Uhr: Summertime-Gottesdienst mit 
Jugendchören

Rosenkranz
Täglich um 18:15 Uhr

Regelmäßige Beichttermine in der Kapelle am Donnerstag und Freitag 
um 07:00 Uhr, Samstag um 10:00 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat von 
20:00 bis 21:00 Uhr, jeweils am 13. des Monats ab 20:45 Uhr.

Alle Gottesdienste unter www.regina-pacis.de

Gottesdienstpläne
im Internet:

Regina Pacis


